
Auszug aus der Hessischen Fischereiordnung (HFO) vom 30. Dezember 2008 
nicht amtliches Dokument – ohne Gewähr für Fehlerfreiheit 

 
Ganzjährig geschützt sind: 

    
Bachneunauge Bitterling Elritze Flunder 
Flussneunauge Finte Karausche Koppe (Groppe) 
Lachs Maifisch Meerforelle Meerneunauge 
Neunstacheliger 
Stichling 

Nordseeschnäpel Quappe Schlammpeitzger 

Schneider Steinbeißer Stör Strömer 
Zährte    
Edelkrebs Steinkrebs   
    
Aufgeblasene 
Flussmuschel 

Kleine Flussmuschel 
(Bachmuschel) 

Kleine Flussmuschel Malermuschel 

Abgeplattete 
Teichmuschel 

Schlanke 
Teichmuschel 

  

Flussperlmuschel Gewöhnl. 
Teichmuschel 

Flache Teichmuschel Dickschalige 
Kugelmuschel 

Flusskugelmuschel Hornfarbene 
Kugelmuschel 

Teichkugelmuschel  

Gemeine 
Erbsenmuschel 

Glatte Erbsenmuschel (Winzige) Falten-
Erbsenmuschel 

Kugelige 
Erbsenmuschel 

Kleinste 
Erbsenmuschel 

Große Erbsenmuschel Stumpfe Erbsenmuschel Dreieckige 
Erbsenmuschel 

Kleine 
Faltenerbsenmuschel 

   

 
Es ist verboten, Fische folgender Arten während der Schonzeit oder, wenn sie nicht das 
Mindestmaß besitzen, zu fangen oder zu entnehmen: 

              

Fischart  Schonzeit 

 Mindmaß 
in cm 

 

Aal 50 01.10. – 01.03. 
Aland 30 01.04. – 31.05. 
Äsche 30 01.03. – 15.05. 
Bachforelle 25 15.10. – 31.03. 
Barbe 38 01.05. – 15.06. 
Gründling  15.04. – 30.06. 
Hecht 50 01.02. – 15.04. 
Karpfen (Wildform) 45 15.03. – 31.05. 
Moderlieschen  01.05. – 30.06. 
Nase 25 15.03. – 30.04 
Rotfeder 20 15.03. – 31.05. 
Schleie 25 01.05. – 30.06. 
Schmerle  15.04. – 30.05. 
Zander 45 15.03. – 31.05. 
   
Das Mindestmaß wird von der Spitze des Kopfes bis zum Ende der Schwanzflosse gemessen. 
 

 
Keinen Fangbeschränkungen unterliegen: 

 
Bachsaibling Brache Döbel Dreistacheliger Stichling 
Flussbarsch Giebel Güster (Blicke) Karpfen (Teichformen) 
Kaulbarsch Hasel Rapfen Regenbogenforelle 
Rotauge Ukelei Wels  
Die Verwendung lebender Wirbeltiere als Köder zum Fischfang ist verboten.  
 


